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CCXL .

PROMISSI0 FRIDERICI RUDOLFIT ET HERMANNI IX .

uARCHIONUH BADENSTUM ENGELHARDO SENIORI DE

WINSPERGFACTA CUM HIC HERMHANNUM MARCH . BAb .

CONSTTTUTSSET HEREDPEM OMNIUN BONORUM

SUORUM .

ANN O MCCCXXIX .

Ex archivo Weinſpergenſi .

W
ir Margrave Friderich von Baden , Wir Margrave Rudolyſi uon

Baden genant von Pforgliein und ich Margrave Herman von

Badlen verjehen offenlich an diefſem Brief und tun kunt allen

die in ſehent oder hörent leſen , daſs wir durch recht luter Frund -

ſchaſſtgeſchworen han zu den hayligen geſtabet Eyde unſern lieben

ſwager Engelhard von Winfperg 2e beholffen ſin ſo wir beſte mügen

gen aller mengelich und alle ſyne gut ze ſchirmen ſo wir beſte mü⸗

gen als unſer aygen gut ungeverlich , wie die gut genannt ſint ge⸗

ſucht und ungeſucht , wWann er mit dem vorgenanten Margraven Her .

mann von Baden und ſeinen Erben gemacht und geben hat , alle ſune

gut und alle ſune Recht , die er gewunen hat und nach gewünt gen

ſeinen Vettern von Winſperg wie dieſelben gut und Recht genant ſint

oder genant werdend , als ich ſinen Brief darüber han , alſo wenne er

nit iſt und ob er an elich libet erben verfaren iſt , Zune oder Thotter ,
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ze ſulen mich den vorgenanten Margraven Hermanun von Baden und

min Erben anvallen alle Gut und alle Recht , die min lieber Gheim

Engelhard von Winſperg het , wie die denne genannt ſind geſuchet

und ungeèſucheét , hat er aber elich libet Erben zune oder Thotter , ſo

iſt das gemächet und das geben abe genzlich und gar , man ſol auch

wiflen , was min Gheim Engelhard von Winſperg Amtlüte hat , die

ſulen globen mir Margrave Hermann von Baden und minen Erben , Si

datz er abe gange ane elich Erben zune oder Thotter , daſs ſie mir

und meinen Erben denne antwortten alle die veſte und die gut , do

er ſiner elichen Huſsvrauen Grüvin Annen der Grävin von Helfenſtein an

Morgengabe uſſe geben hat , als ir Brief ſaget , den ſie hat beſigelt

mit mines Herrn mines FVaters Margrave Friderich von Baden , mit mi -

nes Bulen Margraue Kudolſen von Pfortxheim mit mines Gheim Engel -

hard von Winſperg Inſigel und mit minem Inſigel . Man ſoll auch

wiſſen , was min Gheim von Winſperg gut hat , die Lehen ſint , die

ſoll er mit Margrave Herman von Badlen und minen Erben machen

mit der Lehen Herrn hant in den nechſten Jar ſo er beſte mag , un -

geverlich , Ich Margrave Hermann von Baden verjehe auch , iſt daſs

min lieber Gheim Engelhard von Winſperg abe gett one elich libet

Erben zune oder Thotter , ſo ſoll ich in den nechſten zwain Jahren
nach ſinem Thode geben tuſend phunt guter Heller durch ſiner Sele

willen , wa mich hin heitzſend min liebe Gröwe , Gröwe Elſebethe

Senant von Winſperg geborne von Katzenellenbogen , min ⁊weſter Grö —

ve Auue Gruvin von Helfenſtein und ſin Buther oder der mere Tail

underin wir die vorgenanten Margraven von Baden verjehen auch ,

heten
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heten wir die vorgeſchriebene Rede und glübende nicht ſtete unge -

verlich und daſs das ſprechent deren Erben gut oder Mereteil under

in uf Eyde die hie nachgeſchrieben ſtant , die wir und unſer Swager

Engelhard von Winſperg darüber geben han , herrn Hanſen von Rech -

perg , herrn Cunrad von Balshofen und herrn Zyfrit den Gulden von

Hohenſtatt , 20 iſt uns unſer zwager Engelhard von Winſperg nuzit

me gebunden mit keinen Sachen nach guten und iſt alles Gemächtes

und gebens von uns allen ledig gäntzlich und gar und was wir ſiner

Briefe haben , die ſulen im zu keinem Schaden kommen und han da -

zu unrecht getan und ſind Meineyde worden und Erloſs . Man ſoll auch

Wizſen , gienge deren vorgenannten Ritter einer abe , daſs Gott wen -

de , ſo ſolen wir und unſer zwager Engelhard von Winſperg ein an -

dern geben an dezſelben Statt in dem nechſten Maned darnach , tun

Wir daz nicht , ſo ſulen die andern zwenne ein alten guten zu in

nemen , darnach in dem nächſten Maned ungeverlich uf die Eyde der

vorgeſchriben Rede und Dinge aller zue einer Urkunde und zur merer

ſicherheit han wir die vorgenannten Margraven von Baden geben di -

ſen oflen Brif unſerm liben zwager Engelhard von Winſperg verſigelt

mit unſern eygen Inſigeln und mit der vorgenannten drier Ritter In -

ſigeln Herrn Hanſen von Rechberg , Herrn Cunrad von RBalshofen und

Herrn Zyfrid den Guldin . Wir dicke genannten Ritter , Hans von

Rechberg , Cunrad von Balshofen und Zyfrid der Guldin verjehen

auch , daſs wir darüber gebetten ſind und darüber ſprechen ſulen uf

unſere Eyde ungeverlich in allem dem Recht , als vorgeſchriben ſteht

und darum zu einer Urkund han wir unſer Inſigel gehenket an diſen
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Brif zu der vorgenannten Herrn Inſigeln der Margraven von Baden der

iſt geben , do man zalt von Gotes Geburt druzehenhundert Jar und

darnach in dem neun und zwanzigſten Jar , an den nechſten Fritage
vor zant Johans Tage den Theffert .

S5

CCXLI .

LITERÆ CONRADI HEIME DE KENZINGdEN , HEN -

RICI HACHBERGICI MARCHIONIS SIGILLO FIRMATÆ ,
QUIBUS OMNIA BONA SUA IN MONASTERIUM TENNE .

BACENSE CONFERT .

ANNO MCCCXXX .

Ex autographo tabularii Tennebacenſis.

Uen den die diſen Brief anſehent . . Tunde ich Cunrat Heime von Ken -

zingen das icli habe gegeben u. uſgibe mit dieſem gegenmwertigen
brieſe alles min gut , ligendes u. varendes . . Jen erberen

geiſtl . Herren dem Abbet u. dem Convent dles Cloſters xc Tennibach &e .

Ind ſiaruber ⁊c einem oſten urtundo dirre vorgeſcriben diuge , ſo Ha -

be icli den vorgenanten Herren von Junnibacſi diſen brie , gegeben mit des

edleln Sung lierren Margrayen Heinrichs von Hachberg ingeſigel beſir
gelt Sc .

Dis beſchacſſi . in dem jaur da man aalte . drugelien fun -

dlert jar u. driſſig jar an dem Aiſtag in der Oſteriboclen .

— — — —
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